
  Christoph Vogtmann  
 
 akademischer Titel:   Prof. Dr. med. habil. 
 
       Prof. in Leipzig:    1993 apl. Professur  

     1994-2004 Professur (C3) für Kinderheilkunde mit Schwerpunkt  
     Pädiatrische Intensivmedizin und Neonatologie 

                    
                  Fakultät:    Medizinische Fakultät  

     Lehr- und 
Forschungsgebiete:    Pädiatrie, Neonatologie, pädiatrische Intensivmedizin 
 
           Lebensdaten:    geboren am 17.04.1939 in Biala-Podlaska/Polen  
 

  Konfession:    katholisch 
 
             Lebenslauf: Schulbildung in Wolkenstein, Abitur 1957 in Annaberg-Buchholz 

1957-1963 Studium der Humanmedizin in Leipzig 
1963 Promotion 
1963-1964 Pflichtassistenz am Kreiskrankenhaus Marienberg/Erzgebirge 
1964-1966 Assistent am Physiologischen Institut der Ernst-Moritz-Arndt- 
Universität Greifswald  

 1966-1969 Facharztweiterbildung an der Universitätskinderklinik Leipzig 
1969 Facharzt für Kinderheilkunde 
seit den 1970er Jahren Aufbau einer Neonatologischen Intensivstation mit 
dem Erfolg der „Verbesserung der Überlebensrate und der Erhöhung der 
Lebensqualität Frühgeborener und schwer deprimierter Neugeborener“ (s. 
Robel-Tillig 2004) 
1979 Promotion B 
1980 Ernennung zum Oberarzt der Universitätskinderklinik Leipzig 

   1982-1983 Gastprofessur am Gondar College of Medical Sciences in   
   Äthiopien 

1984 Hochschuldozent für Pädiatrie 
1991 Leiter der Abteilung Neonatologie der Universitätskinderklinik Leipzig 
1993 apl. Professur 
1994 Professur (C3) für Kinderheilkunde/Neonatologie und pädiatrische 
Intensivmedizin 
2004 Übertritt in den Ruhestand 
seit 2004 mehrfacher Einsatz als pädiatrisch-neonatologischer Berater im 
Jemen und in Georgien im Auftrag des Senior Experten Service (SES) Bonn 
und im Rahmen des Hammer Forums e. V. 

    
Qualifikationen:  Promotion 1963 in Leipzig zum Dr. med., Titel der Arbeit: Untersuchungen 

über die Gelatinierung in Körperhöhlenergüssen 
 

Promotion B 1979 in Leipzig im Fach Pädiatrie zum Dr. sc. med. (ab 1992 Dr. 
med. habil.), Titel der Arbeit: Experimentelle und klinisch-experimentelle 
Untersuchungen zur Blutrheologie bei Neugeborenen 

 
Facultas docendi für Pädiatrie 1983 mit Anerkennung der Lehrtätigkeit am 
Gondar College of Medical Sciences in Äthiopien 

 
Funktionen und Mitgliedschaften: 
   seit 1969 Mitglied der Gesellschaft für Pädiatrie der DDR, ab 1990 der  
   Deutschen Gesellschaft für Kinderheilkunde (später für Kinder- und  
   Jugendmedizin)                                           

1972-1990 Mitglied und Vorstandsmitglied der Gesellschaft für Perinatale 
Medizin der DDR, ab 1992 der Gesellschaft für Neonatologie und Pädiatrische 
Intensivmedizin 



ab 1996 Mitglied, 2001-2007 Vorsitzender der Arbeitsgruppe 
Perinatologie/Neonatololgie der Projektgeschäftsstelle Qualitätssicherung der 
Sächsischen Landesärztekammer Sachsen 

 
     Parteimitgliedsch.: keine 

                 Ehrungen: 1983 Leibnitz-Preis der Karl-Marx-Universität Leipzig 
 

Publikationen: etwa 100 Publikationen als Erst-, Ko- und Senior-Autor in wissenschaftlichen 
medizinischen Zeitschriften (in PubMed sind 84 gelistet) und in 
wissenschaftlichen Büchern 

  
       Nachweis von        http://d-nb.info/gnd/10668941X  
       Publikationen:        http://www.pubmed.com 
    www.biomedexperts.com 
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